Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer x 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 458. Mittag: Ausgabe. 


60 Pf. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Deut ſchland. 

Berlin, 3. Juli. ( W Se. Majeſtät der König hat dem 
Majoratsbeſitzer auf Wuſtrau im Kreiſe Ruppin, Grafen von Zieten⸗ 
Schwerin, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Major 
à la suite des Regiments der Gardes du Corps, Grafen von Klinkow⸗ 
ſtroem, perſönlichen Adjutanten Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen 
Friedrich Leopold von Preußen, und dem Bureau⸗Vor teher für das Rech⸗ 
nungsweſen bei der Provinzial⸗Steuer⸗Direction zu Magdeburg, Rech⸗ 
nungs⸗Rath Walther, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem 
penfionivten Ober⸗Landesculturgerichts⸗Canzliſten Woinke zu Charlotten⸗ 
burg den Königlichep Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem Geheimen Ober⸗ 
Regierungs⸗Rath Jaeger, vortragenden Rath im Miniſterium für Land⸗ 
wirtbfchaft, Domänen und Forſten, das Kreuz der Comthure des König: 
lichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem Lehrer Lindau zu Pratau 
im Kreiſe Wittenberg den Adler dex Inhaber deſſelben Ordens; ſowie dem 
Kuhmeiſter Conrad Henſel zu Oberg im Kreiſe Peine das Allgemeine 
Ehrenzeichen verließen. 8 > 

Se je der Kaifer hat den bisherigen Kreis-Schulinfpector Re⸗ 
naud in Colmar 9 1 Kaiſerlichen Regierungs- und Schulrath in der 
Verwaltung von Elſaß⸗Lothringen ernannt. 

a Se. Majeſtät der König hat den vortragenden Rath im Juſtiz⸗Miniſte⸗ 
rium, 9 Juſtiz⸗Rath Küntzel, zum Geheimen Ober⸗Juſtiz⸗Rath 
ernannt. : 

Se. Majeftät der König hat den bisherigen Superintendentur⸗Verweſer, 
Toris Steinbach, an der Friedrichs⸗Werderſchen Kirche hierſelbſt zum 

uperintendenten der Diöceſe Friedrichs⸗Werder ernannt. 

Dem mit der Verwaltung des Kaiſerlichen Conſulats in Apia beauf⸗ 
tragten General⸗Conſul Stuebel ift auf Grund des $ 1 des Geſetzes 
vom 4. Mai 1870 in Verbindung mit § 85 des Geſetzes vom 6. Februar 
1875 für den Amtsbezirk des Kaiſerlichen Conſulats und für die Dauer 
ſeiner Geſchäftsführung die Ermächtigung ertheilt worden, bürgerlich 
giltige Eheſchließungen von Reichsangehörtgen und Schutzgenoſſen vorzu⸗ 
he und die Geburten, Heirathen und Sterbefälle derſelben zu 
urkunden. 

Bei dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ift der bisherige Eiſen⸗ 
bahn⸗Betriebs Secretär Heiniſch zum Geheimen Regiſtrator ernannt 
worden. Dem Kreis⸗Thierarzt Michael zu Querfurt ift die Kreis⸗ 
Thie rarztſtelle des Kreiſes Berent mit dem Wohnſitz in Berent verliehen 
und ihm gleichzeitig die Verwaltung der Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes 
Karthaus übertragen worden. — Dem Director des Provinzial⸗Muſeums, 
Dr. Hettner zu Trier, und dem Oberlehrer Carl Blaſel am Real⸗ 
gymnaſium in Neiſſe iſt das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt worden. 


Provinzial-Zeitung. 


—. Görlitz, 2. Juli. [Wagner⸗Verein.] In der geſtern Abend 
abgehaltenen Verſammlung wurde hier als Zweigverein des „Allgemeinen 
Richard Wagner⸗Vereins“ ein Wagner⸗Verein gegründet, dem t Pb 
15 Mitglieder angehören. An der Spitze des neuen Vereins ſteht Prof. 
Dr. Putzler. Zum Entwurf der Satzungen wird demnächſt eine neue 
Verſammlung einberufen werden. 


O Sprottan, 1. Juli. [ Turnverein. — Adreſſe.] Der hieſige 
Turnverein beging geſtern die Feier des Wjährigen Jubiläums ſeiner 
Fahne und verband damit die Feier des Stiftungsfeſtes. Zur Theil⸗ 
nahme an dieſer Feier waren die Turnvereine von Sagan, Chriſtjanſtadt 
und Mallmitz erſchienen. Nachmittags 2½ Uhr ordnete ſich der Feſtzug. 
Nach Abholung der Herren Photograph Mendiſch, Brunnenbauer Haafe 
und a r ter Kern, welche dem — verein länger denn fünf- 
undzwanzig Jahre ununterbrochen angehöre 0 en bie Wege n 
den Garten des Vereinslocals. An die Feier dlob ſich das Turnen, 
beſtehend in Schau: und Wettturnen. Mit einem Tanzvergnügen, welchem 
bis zum frühen Morgen gehuldigt wurde, ſchloß das Feſt. — Mühlen: 
befiger und Beigeordneter A. Grätz iſt heute von einer aus dem Ma⸗ 
iſtrat und Mitgliedern der Stadtverordneten⸗Verſammlung beſtehenden 
Deputation eine Adreſſe überreicht worden, in welcher ihm der Dank für 
die Verdienſte, welche er ſich während der Verwaltung des vacanten 
Bürgermeiſteramtes vom 1. Juli bis 1. October 1888 um die Commune 
erworben hat, ausgeſprochen wird. 
—s Brieg, 1. Juli. [Verband ſchleſiſch⸗poſener 
a (Syſtem Gabelsberger).] 
chleſiſch⸗-poſener Stenographen (Syſtem Gabelsberger) hierſelbſt feine dies- 


ez 


Steno⸗ 


jährige Verbandsverſammlung ab. 
mittags gegen 9 Uhr ihren Anfang nahmen, wurden eröffnet und 
von dem zweiten Verbandsvorſitzenden, Rector Heidler aus Breslau. i 
Präſenzfeſtſtellung ergab die Anweſenheit von nahezu 40 Delegirten, 
welche ſchleſiſche und poſenſche Stenographenvereine vertraten. Der Ver⸗ 
band japit gegenwärtig 13 Vereine mit ca. 250 Mitgliedern. Dem Ver- 
bandskaſſirer wurde Decharge ertheilt. Als Vorort wurde Breslau ge— 
wählt; auch die nächſtjährige Vekbandsverſammlung ſoll in Breslau ab⸗ 
gehalten werden. An die Berathungen reihte ſich eine öffentliche Ver⸗ 
ſammlung, in welcher Rechtsanwalt Heilberg aus Breslau einen Vortrag 
über „Franz Xaver Gabelsberger und fein hundertjähriger Geburtstag“ 


Die Verhandlungen, welche Vor⸗ Schreiben vor, durch welches eine Firma 
geleitet f in Paris sich erbietet, 
Die] Ausstellern von „feinen Firmen“ zu liefern. 


werden. Jeder Strikende, der unter dieſen Bedingungen keine Arbeit 
erhält, hat ſich täglich in feiner Filiale zu melden und wird von der⸗ 
ſelben unterſtützt. 3) Sämmtliche Maurer Berlins und der Um⸗ 
gegend haben von der nächſten Woche ab die Sammlungen wieder 
aufzunehmen, jedoch nicht unter 1 M. per Woche, um die am 23ſten 
Mai d. J. aufgeſtellten Forderungen zur vollſtändigen Durchführung 
zu bringen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Stavanger, 3. Juli. Der Kaifer ſetzte feine Reife um 2 ¼ Uhr 
fort und paſſirte Kopervik um 4½ Uhr. 

Wien, 3. Juli. Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Delegation 
genehmigte ohne Debatte das Extraordinarium des Heeres für das 
Occupationsgebiet. Bei der Berathung des außerordentlichen Er⸗ 
forderniſſes des Kriegsminiſteriums beantwortete der Kriegsminiſter 
die Anfragen weſentlich übereinſtimmend mit den Erklärungen im 
Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation. Titel 1 bis 21 wurden 
nach der Regierungsvorlage angenommen. 

Rom, 4. Juli. Die „Riforma“ dementirt entſchieden die vom 
„Diritto“ gebrachte Meldung aus Wien betreffs des Beſtehens einer 
Militärconvention zwiſchen Oeſterreich⸗Ungarn und Italien, wodurch 
letzteres verpflichtet ſei, im Kriegsfalle gegen Rußland zwei Armee⸗ 
corps zur Verfügung zu ſtellen. 

Paris, 3. Juli. Heute fand auf den Gruben zu Saint⸗Etienne 
eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt. Gegen 300 Arbeiter waren 
in die Gruben eingefahren. Bisher ſind zahlreiche Leichen, jedoch 
nur wenig Lebende heraus geholt worden. Man befürchtet, daß 
200 Arbeiter umgekommen ſind. — Die Kammer genehmigte das 
Budget der Verwaltung des Innern unter Streichung der geheimen 
Fonds. Nach Beendigung der Berathung über die Ausgaben begann 
die Discuſſion über das Einnahmenbudget; dabei kam es zu heftigen 
rd und gegenfeitigen Anſchuldigungen zwiſchen der Rechten und 
inken. 

Brüſſel, 3. Juli. Der Generalgouverneur des Congoſtaates 
telegraphirt, daß der Dampfer „Lüalaba“ von 1860 Tonnen, der am 
18. Mai von Antwerpen abgegangen iſt, den Congo aufwärts bis 
Meſtadie gefahren iſt. Der letztgenannte Ort werde ſomit als der 
Ausgangspunkt der neuen Congobahn anzuſehen ſein. 

ondon, 3. Juli. Bei dem in Guild Hall zu Ehren des Schah 
veranſtalteten Dejeuner hielt Premierminiſter Salisbury eine Rede, in 
welcher er ſagte, England wünſche Perfien Gedeihen und Stärke und 
beanſpruche keine ausſchließlichen Vorrechte, ſondern lediglich für ſich 
dieſelbe Handelsfreiheit wie für andere Nationen; England erſtrebe 
mit Perfien keineswegs eine Freundſchaft, welche zu Krieg oder An- 
griff, ſondern eine ſolche, die zu Eroberungen des Handels und der 
Induſtrie für die ganze Welt führen ſolle. e 

Chriſtiania, 3. Juli. Der Storthing wurde ohne Thronrede 
geſchloſſen. : 

Belgrad, 3. Juli. Unmittelbar nach der Salbung des Königs 
Alexander ſandte der Miniſterpräſident Gruie Telegramme an den 


König Milan und die Königin Natalie, in welchen er ihnen die er⸗ 


folgte Salbung mittheilte. Beide antworteten mit Beglückwünſchungs⸗ 
telegrammen. Depeſchen gleichen Inhalts wurden auch vom Kaiſer 
von Oeſterreich und vom Kaiſer von Rußland geſandt. 

London, 3. Juli. Der Union⸗Dampfer „Mexican“ iſt heute von 
Madeira auf der Ausreiſe abgegangen. 
Handels-Zeitung. 

* Die Deutsche Reichsbank hat den Satz für Ankauf von Wechseln 


Geſtern hielt der Verband am offenen Markte von 2 auf 2 pCt. herabgesetzt. 


® Kellerwoohsel. Der „Frankf. Ztg.“ liegt aus dem Publikum ein 
och & Co. 3 Cité Trévise 
gegen 3 pCt. Provision acceptirte Wechsel mit 
Die Natur dieser „feinen 
Firmen“ ergiebt sich zur Genüge daraus, dass Koch & Co. die Offerte 
machen, nicht nur jedesmal vor Verfall neue Wechsel einzusenden, aus 
deren Erlös die alten bezahlt werden sollen, sondern auf Wunsch auch 
gleich Drei-Monatswechsel für ein ganzes Jahr im Voraus liefern. 


Zölle in don Vereinigten Staaten. Seitens des Finanzministeriums 
sind nach einer Zusammenstellung des „B T.“ in letzter Zeit u. A. 
tolgende Entscheidungen getroffen worden: Kleine goldene Kreuze, 


hielt. Der Verſammlung wohnten auch Vertreter der ſtädtiſchen Behörden] Wie sie von Damen als Halsschmuck oder von Herren an der Uhrkette 


bei. Nachmittags machten die Mitglieder einen Rundgang durch die 
Stadt Brieg und beſichtigten die Sehens würdigkeiten der alten Piaſten⸗ 
ſtadt. Erwähnt ſei noch, daß mit der Verſammlung eine Ausſtellung 
ſtenographiſcher Litteratur verbunden war, die viel Inkereſſantes bot. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
* Berlin, 4. Juli. 
Papſt habe im letzten Conſiſtorium Lavigerie als feinen Nachfolger 
bezeichnet. ; 7 
Aus Hamburg meldet das „B. T.“; In der hieſigen Reiche: 
bank wurden am Ultimo erhebliche Unterſchlagungen entdeckt. 
Angeſtellter iſt verhaftet worden. — Großes Aufſehen erregte an der 
heutigen Börſe das Bekanntwerden der Liquidation der größten 
Kaffeefirma von Schmidt⸗Pauli. Die Verluſte beziffern ſich 
auf 8 Millionen Mark, wovon 6 Millionen Mark auf Kaffee, eine 
Million Mark auf Zucker, 1 Million Mark auf Salpeterſpeculationen 
entfallen. Schaden wird wahrſcheinlich Niemand erleiden, da die 
Firma ſelbſt und ihre Geſchäftsfreunde große Opfer bringen. Schmidt: 
Pauli war bekanntlich der Hauptmacher in der letztjährigen Kaffee: 
ſchwänze, an welcher er ca. 12 000 000 M. verdiente. 


als Berloque gore en werden, sind als Schmucksachen zur Rate von 
25 Procent ad valorem, anstatt zu 45 pCt. ad valorem als „nicht 
speciell aufgeführte Metallfabrikate“ zu verzollen. — Kirschsaft und 
andere Fruchtsäfte, welche aus reifen Früchten hergestellt und mit 
Spiritus versetzt werden, um den Gährungsprocess zu verhindern, sind 


zur Rate von 20 pCt. ad valorem zu verzollen. — Farbige Marmor- 
steine, welche zur Herstellung von Mosaik-Fussboden bestimmt sind, 
müssen zu 50 pCt. ad valorem verzollt werden. — Sogenannte Jute- 


Sackleinwand ist einem Einfuhrzoll von 35 pCt. ad valorem unter- 


Die „Brüſſeler Indépendance“ meldet, der] worfen. — Boonekamp und andere sogenannte bittere Branniweine, 


wie sie in Schankwirthschaften ausgeschänkt werden, sind mit 2 Doll. 
per Gallone zu verzollen, Der frühere Finanzminister hat entschieden, 
dass auf solche Bittere ein Zoll zur Rate von 50 pCt. ad valorem zu 
entrichten sei. — Löschpapier und gummirtes Papier sind zur Rate 


Ein von 25 pCt. ad valorem zu verzollen, — Fertige Damenhüte, deren 


Besatz zum grössten Theile aus Seidenstofien besteht, haben einen Zoll 
von 50 pCt. ad valorem zu entrichten. 


® Haiti-Obligationen. Wir meldeten bereits, dass genannte Obli- 
gationen nothleidend geworden sind. Der „Fırkf. Ztg.“ wird darüber 
aus Paris geschrieben: Der in Haiti andauernde Bürgerkrieg liess die 
Nichtzahlung erwarten, und die Behandlung, welche die dortige Re- 
8 auch früher schon ihren Gläubigern angedeihen liess, musste 
eren Misstrauen noch erhöhen. Es handelt sich um die im Jahre 1875 
emittirten Sproc. Obligationen von je 500 Fr. Zum ersten Mal wurde 
der Coupon im Jahre 1876 (also schon ein Jahr nach der Emission) 
nothleidend; im Jahre 1880 erfolgte eine Kürzung desselben auf 5 pCt., 


Auch die im Ausſtande befindlichen Berliner Maurergeſellenſ dann im Jahre 1885 auf Grund eines neuen Arrangements eine weitere 


haben jetzt den Generalſtrike aufgegeben, womit der Ausſtand im Bau: 
gewerbe beim Anfang vom Ende angekommen iſt. Geſtern Nach⸗ 
mittag fand noch eine zahlreich beſuchte Verſammlung der 
Maurer Berlins und Umgegend ſtatt. Dieſelbe hat 
Beſchluß gefaßt: Die 


ab: 1) Die Einführung der Iftündigen Arbeitszeit wird fo 
lange als Forderung feftgehalten, bis dieſelbe ſtreng durchgeführt iſt. 
2) Wo die Aündige Arbeitszeit und 60 Pf. Stundenlohn bewilligt 


heut am 3. Juli tagende Verſammlung] wiederher 
der Maurer Berlins und Umgegend giebt folgende Erklärung etwa 180 


Kürzung auf 3 pCt.; gleichzeitig erfuhr der Nominalbetrag eine Herab- 
setzung von 500 Fr. auf 300 Fr. Nunmehr bleiben auch diese 3 pCt. 
unbezahlt. Allerdings spricht die darauf bezügliche Kundmachung nur 
von einem Aufschub des Coupons bis 1. Januar 1890; das soll wenigstens 


folgenden] den guten Willen bezeugen, zu zahlen, sobald die Ordnung im Lande 


estellt sein wird. Die Obligationen standen vorübergehend 
r., sie notirten am 30, Juni 140 Fr. 


© Warsohau-Wiener Eisenbahn. Aus Warschau wird der „Erkf. 
Zig.“ geschrieben: „Herr Kronenberg befindet sich zur Zeit in Berlin, 
um die maassgebenden Kreise über die Verhältnisse der Warschau- 
Wiener Eisenbahn aufzuklären. Zu gleicher Zeit sind von hier aus 


find, kann von morgen, den 4. Juli, ab die Arbeit aufgenommen die Herren Bloch und Director Deicke nach Berlin abgereist, der 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Pofte 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


„welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Lagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 4. Juli 1889. 


Erstere, um sofort zur Badecur weiterzureisen, der Letztere, um einige 
geschäftliche Angelegenheiten zu erledigen. Von irgend welchen Ver- 
handlungen mit den belgischen Actionären kann gar keine Rede sein, 
da nicht abzusehen ist, welche Verfügungen die Regierung noch treffen 
wird. Die Nachricht, dass die Convertirung der Warschau - Wiener 
Eisenbahn-Prioritäten nicht genehmigt wird, scheint sich zu bestätigen; 
dagegen bestätigt sich die Mittheilung des „Kur. Warszawski“ nicht, 
dass zum Aufsichtsraths- Präsidenten der Warschau-Wiener Eisenbahn 
von der Regierung der Advocat Lopuchin ernannt sei. Zu welchen 
Verfügungen die Regierung in dieser Beziehung sich noch entschliessen 
wird, darüber lässt sich Bestimmtes nicht sagen.“ 


Ausweise. 

Ausweis der Oarl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 21. bis 
30. Juni 265496 Fl., Mindereinnahme 4719 Fl., die Einnahmen des 
alten 3 betrugen in derselben Zeit 198 279 Fl., Mindereinnahme 
7230 


Concurs-Eröffnungen. 

Kaufmann Alexander Bernstein in Berlin. — Kaufmann Ernst Lampe 
zu Demmin. — Fuhrwerksbesitzer Karl August Dute in Deuben. 
Fuhrunternehmer Carl Lamertz zu Flingern. — Bauunternehmer Friedrich 
Stockmannn zu Oranienbaum. — Putzmacherin Antonie Dornbusch in 
Rastenburg. — Bäckermeister Rudolph Feustel in Werdau. 

Schlesien: Rittmeister v. Jeinsen, früher in Kleinburg, jetzt ver- 
schollen, Verwalter Kaufmann Carl Beyer, Anmeldefrist 1. September. 


Breslau. Wasserstand. 
3. Juli. O.-P. 4 m 28 cm. M.-P. 2 m 90 cm. U.-P. — m 59 cm. unter 0. 4 
4. Juli. O.-P. 4 m 26 cm. M.-P. 2 m 87 cm. C.-P. — m 60 cm. unter 0. Bo 


Marktberichte. 4 
Breslau, 4. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen J 
Markte war ruhig und Preise bei mässigem Angebot unverändert. 
Weizen ruhig, per 100 Kilogramm schles. weisser 15,90—17,00 bis 
ee gelber 15,80--16,90--17,40 Mk., feinste Sorte über Notiz 
ezahlt. 
Roggen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 13,90 —14,20— 14.40 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste geschäftslos, per 100 Kigr. 13,00 —14,00, 
15,00 — 16,00 Mark. 
Hafer fest, per 100 Klgr. 14.90 15,10 — 15.50 Mark. Bü 
Mais behauptet, per 100 Kilogr. 12.00—12,20—12,5J9 Mk. Be 
Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15,00M, 
Victoria 14,00—15,00—16,50 Mark 3 3 
Bohnen matt, per 100 Kilogr 18.00 18.50 — 19.00 Mark. De | 
Lupinen etwas gefragter, ver 100 Kilgr. gelbe 7.70—8,80-1050M. 
blaue 7,50—8,20—9,20 Mark. 
Wicken schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 13,50—14.50—15,50 Mark $ 
Rapskuchen fest, per 100 Kilogramm schles. 15—15½½ Mk, 
September October 14½ 15 M., fremder 14—14,50 Mk. F 
Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Kigr. schles. 16,50 bis 3 
17,00 Mk., fremder 14,50—15 Mark. 2 
Palmkernkuchen gefragt, per 100 Kilogramm 12,75 bis 13,25, 3 
September-October 12,50—13 M. 
Mehl ruhig, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen fein 
25,00 — 25,50 Mk.. Hausbacken 22,00—2250 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,00 — 10,40 M., Weizenkleie 8,30—8,40 Mark. a 3 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,80—3,30 Mark. 9 

Roggenstron per 600 Kilogramm 30.00-33.00 Mark. à E 

Hamburg, 3. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.) Spiritus: per Juli-August 213/, Br., 211/3 Gd. per August-Septbr. 
22¾ Br., 22½ Gd., per Septbr.-October 234, Br., 231), Gd., per October- a 
November 23%, Br., 23½ Gd., per November-December 231, Br., 23 
Gd., December-Januar 23½ Br., 231, Gd. — Tendenz: Still. 3 


ck. — Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 26. Juni bis 3. Juli. Ueber das Geschäft in Kartoffelfabrikaten ist = 
wiederum wenig zu sagen. Das Angebot war, ohne irgendwie dringend k 
oder umfangreich aufzutreten, der Nachfrage entschieden überlegen, 
und so neigten sich bei ganz unbedeutenden Umsätzen die Preise weiter É 
zu Gunsten der Käufer. Zu notiren ist für La. Stärke und Mehl 20,25 
bis 21,75 M., für die abfallenden I? Qualitäten 20—20,75 M., für IIa. 
18,25 — 19,25 M., für IIIa. 16—17,25 Mark ab Station und je nach Lage 
derselben. — Weizen- und Reisstärke begegneten regelmässiger 
Nachfrage. Wir notiren: Weizenstärke, Ia. grossstückige Pasewalker, 
Hallesche etc. 42—43 M., do. kleinstückige 38—40 M., Schabestärke 32 bis A 
35 M., Reis-Stückenstärke 44—45 Mark, Reis-Strahlenstärke 46—47 . 
Preise per 100 Kilo frei Berlin für Posten nicht unter 10000 Kilo. 

Pest, 2. Juli. [Wolle.] Der sogenannte Juli-Waitzner-Markt, der 
dieses Jahr um 14 Tage früher begann als sonst, ist noch immer in 
vollem Zuge. Die Tendenz hat sich weiter befestigt und die Bethei- 
ligung ist anhaltend lebhaft. Die Vertreter unserer Industrie sind voll- 


u 


5 


weisse 


wir die in den letzten 14 Tagen übernommenen Posten dazurechnen, 


November-December 189 bis 
gen loco 142—152 Mark per 1000 Kilo nuch 
uli-August 1521/, —151%, M. bez., September- 
October ih er 


M. bez., ea ie 148½—147½ Mark aa 


Weizenmehl Nr. > 


21,75 M., Nr. O und 1: 2150—1950 M., Juli und Juli-August 21,75 
bis 21,65 M. bez., Septbr.-October 21,90-—21,80—21,85 M. bez., October- 
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Galixrier 173½. 
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Fr 
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. Courszetiel der Berliner Börse vom 3. Juli 1889. 


November 21,95—21,90 Mark bez., November-December 22,05—21,95 


Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,6 M., April-Mai 58,6—58,5 Mark 
bez., Juli 58,3 Mark bez., September - October 57,8—57,7 Mark bez. 
October-November 58—58,1—58 M. bes., November-December 58—58,2 
bis 58,1 Mark bez. 

Petroleum loco 23,7 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
55,3—55,6 Mark bez., Juli und Juli-August 53,7—53,8 M. bez., August- 
September 54,2—54—54,2 Mark bez., September-October 54,4—54,2 bis 
54,4 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 35,5 35,6 Mark bez., Juli und Juli-August 34—34,3 Mark bez. 
August-Sept. 34,5—34,8 Mark bez., September-October 34,8 —34,7—34.,9 
Mark bez., October-November und November. December 34,6—34,4 bis 
34,5 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 21,00 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 20,00 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 152 M. 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 149½½ M. per 1000 Kilo, für Spiritus (70er) 
auf 34,3 M. per 100 Ltr.-Procent. 


Börsen- und Handels-bepesehen , 
Paris, 3. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 60, 60. 5%, priv. türk. Obligationen —, —. 
Banque de 


Banque ottomane 520, —. aris 748, 75. Banque d’escompte 
515, —. Credit foncier 1320, —. Credit mobilier 426, 25. Panama- 
Kanal-Actien 53,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 46,—. Rio Tinto 


271. 80. Suezkanal-Actien 2352, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
1228 Wechsel auf London kurz 25, 15½. 3% Rente 84, 221/3. 40% 
- mnific. Egypter 456, 87. 4% Spanier äussere Anleihe 76¼. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 17. Fest. 

Comptoir d'escompte 96, —. 4% Russen de 1889 91, —. 

London, 3. Juli. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 75%. 5% priv. Egypter 103%. 40% uni. Egypter 90½. 
30% garant. Egypter 1021/3. Convertirte Mexikaner — 6% consol. 
Mexikaner 951/4. Ottomanbank 10¼. Suezactien 91½. Canada Pacific 
57¼. Englische 23/,%/, Consols 980½ Silber —. Platzdiscont 1½¼½ 0%, 
4½ % egypt. Tributanlehen 91½. De Beers Actien neue 155%. Rio 
Tinto 10%. Rubinen-Actien 1½% Agio. 4% consol. Russen 1889 
(II. Serie) 90½½. Fest. 


London, 3. Juli, Nachmittag 6 Uhr — Minuten. Preussische 


= Consols 104. Engl. 23, 10 Consols 989g. Convertirte Türken 161/4. 
U Kuss 


1873er Russen —, —. 4% eonsolidirte en 1889 (II. Arie) 901/4. 
Italiener 941/4. 4% ungar. Goldrente 845/ą. 4% unific. Egypter 90½. 
Ottomanbank 101/4. Silber 421/,,. 6%, consol. mexican. Anleihe 951/,. 
London, 3. Juli. Aus der Bank flossen heute 80 000 Prd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 3. Juli, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2581/3. Franzosen 195%. Lombarden 1031/2. 
Egypter 91, 70. 4% Ungarische Golärente 86. 40. 


1880er Russen —, —. Gotthardbahn 156, —. Disconto-Commandit 229, 40. 


Laurahütte —. Dresdener Bank 147, 20. Ziemlich fest. 
Frankfort a, M., 3. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.) Londoner Wechsel 20, 44. Pariser Wechsel 
1, 166. Wiener Wechsel 171, 55. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr. 
Silberrente 72, 20. Oest. Papierrente 71, 50. 5%, Papierrente 85, 20. 
ale Goldrente 94, 40. 1860er Loose 123, 40. Ungar. 40% Goldrente 86, 10. 
Be ws > —. 1880er Russen 90, 50. II. Orient-Anl. 63, 90. III. Orient- 
* eine h — 


4% Spanier 75, 90. Unific. Egypter 91, 60. Conv. 


Gold, Silber und Banknoten. 


sours 
vom z. | vom 8. 


16,26 bz 16,28 b 
20.425 @ 


208.15 bs 
324,60 G 


Russ. Noten 100 ~ 
Russ. ZolcoupomB. iasan neo aa 


Termj vom 2. vom 3. 


enn dem . vom: 


dia. dto, 


d D.Grunder.-Bank III. rz. 110% th Ur * G 
à dto. to, V. 
Deutsche Grundschuldbank/4 | vsch.|103.00 br G 
dto. dto. - 18%. 


3 


? | 
Mexikanische Anleihe 


Deutsche Reichs-Anleine ..|4. | 24 1101057 G [708.26 uG 
370 h. 104.20 58 
106.80 b 
105.70 ba 
101,70 ba 
101.40 bs 
102.50 G 
102.80 b 


Preuss. Conselhss 4 
o 3½ 
dto. Staats-Anleine 4 
dto. Staats-Schuldsch. ..|31g 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | v 
dio, dio dto, 43 
Breslauer Stadt-Anleihe 4 
Posensche neue Pfandbr. 4 


Bukarester Loose 


10150 ba 
105.90 G 
105.50 G 


Schlesische s 
v5.00 ba 


14 
Hamb. Staats-Anleihe ....[8 | ts Yn 
Hamburger Reute von 18781 31/,] ½ Hg. 1104.00 bg 105,80 G 
Sächsische Rente von 1876|3 | vsch.| 96.70 dzB | 96,75 ba 


Deutsche Hypotheken-Certilicate, 

102.75 @ 
99,00 G 
103.09 ba 
39,60 ba G 
112.00 G 
102.60 br 


dto. 7 Fl.-Loose 


Loose von 
ato. von 


dto. 
dto. 
su] t/i ½% | 98,60 G 
vsch,| 99.60 bzG Raab-Gratzer .. 
vsch. 112,00 G 
4 r 10 1 102,60 >: 
e 102.60 bz 
ek-Pfandbr.\a 4 % 
„âto. 31% 
U. Henekel'sche rz. à 105.4 ½ 
dto, ( Wolfsberg.) rz. a 
ininger Hypoth.-Pidbr...|4 
d. Sen ge 4 
p.- Pfdb. 5 . 
II. rz. 110% $ 2 ZU ortm.-Enschede ... 
dto. dto. 


' I. 4 

Pr. Bod.-Cr.-Lyp.I. II. rz. 11015 

dto. dto. 111. 1882 5 
dto. V. 1886 5 
dto, IV. Ser. rz. 11504½ 


dto. dto. 
r, Centralb.-Cr.-Pfdb. rz.110]5 
TZ. 11041), 
4 


Weimar-Gera 


Aachen-Mastricht .. 
Dorımund-Enscheéde 
Zutin-Lüb. Lit. A... 


Gudwgsh.-Bxbeh. 
Lübeck-Büchen . 
Mainz-Ludwigs) 
Marienb -Mlawka ... 
Meckl. Friedr -Fr. .. 


101.10 ba 


2111.50 B 
vsch.|108.00 dz G 
vsch.| 99.80 b 
ilı ½ 102.90 G 
vach.|103,00 o 
vach.|104,25 @ 
vsch. 112.75 B 


ato. 310 
r. Hypoth.-Aetien-Br. rz. 120% 
dto. dto. VL rz. 110% 
dto. Taa A 4 
dto dto. div. BU, 
Pr. Hyp-Vers.-Act.-G.-Certt. 4 
dto. dto. dto. 31) 
schles. Bod. Or.- Pfandbr.|5 


duo. TZ. 110141), 
dto. & | tfi ½ (103,60 G 
Kur) ih 1 10700 B 
Ausländische Fonds, 
—— 5 ji %.20 B 
SR 2 9740 bzG 
la !ıa| 96,70 d 
1 1 =i 
Ha 108,10 8 
146 ½1 91.70 bs 
10% ui 92.10 bs 


Niederwald- Bahn 
Ostpr. Südbahn 
Weimar-Gera 


bux-Bodenvack .. . 
„+aliz, Cari-Ludw.-B. 


Jura-Bern-Luzern .. 
iwang. Dombr. (gar.) 
Kaschan-Oderberg . 
Lemberg-Üzernow. . 
Meridional-Actien .. 
Mittelmeer-Eisenb. - 


Mosko-Brest ........ 3 


Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbabn). 


ienische Rente Oest. Südbabn (Lb) 


ei Goldrente........- «| - r 
1210 


ar Papierrente ......: 4 Russ, Staatsbahn 


dto. 
Poln. Pfandbriefe... 


1 85 
SE è 10 93,40 02G 
Je K lioroo 620 
s 1½ Hio] 96,60 bz 
- dto. - Eisenb.-Oblig.. 1% 2101.25 02 @ 
. Russ, Anl. v. 1880 (Rbl. 125) % ll] 20,70 be 
von 18833. ı 


Bei gang: 5 
dto. innere Anl. v. 1 BF 


dto. Bodencred.- Pfandbr, to, 


Russ. Centralb.-Pfd. Ser. I. |5 


171.95 bs dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig..|5 
Türkische Anleihe von 18651 
dto. Adm.-Anl. v. 1898 


Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 
Baier. Prämien-Anleihe. 
Barietta 100 Lire-Loose . 
Braunschw. 20 Thlr. Loo 


Cöln-Mindener Präm.-A 
28 St.-Pram.-An 


102,20 G "inn). 10 y Loose.. a 55. * 1 Ozerno 
1685 Goth. Grunder. Präm.-Pfdb. PAra ee dı 


g 3½% 1a thal 7 = > Kaschau-Oderberg. 


5 Fri reg =por Hamburger 50 Thìr.-Loose. |s 
z w Kurhessische 40 Thlr.-Loose . 2, 
Lübecker 50 Thir.-Loose... 141. 4 dto. 
Mailänder 10 Lire-Loose.. 4 B 

Meining. Prämien-Pftandbr. 4 


Oesterr. (Credit) von 1858. 


Oldenburger 40 Thir.-Loos 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 185 


Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. 


Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 


rankt. Güter-Eisnb.] 61 


Ndschl.-Mrk. St.-Act.] 4 


Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 
Boum. Westbahn Tij 


Jotthardbannn 5 


Raab-Oedenb — 1 Ye 


ee 45 21 $, 25 Russ. Südwestbahn | 5 


Wsch.-Wien(M.n.St.) 15 15 
Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 


Berlin-Görlitz Lit. B. 
Bresiau-Warschauer . 


to. PA 4½ 1, ½10 14.0% G 
8 Lit. 
d Lit. B. . j4 


Türken 16.20. 30% Portug. Staatsanleihe 67, 60. 5°/, serb. Rente 83, 90. 
Serb. Tabaksrente 84, 30. 5% amort. Rumänen 96, 30. 60% conv. Mexikan. 
Anl. 94. 40. Böhm. Westbahn — Böhm. Nordbahn 189½. Central 
Pacifice 111,70. Franzosen 194%. Galizier 174. Gotthardbann 155. 80. 
Hess. Ludwigsbahn 125.50. Lombarden 1023. Lübeck-Büchener 190, —. 
Nordwestbahn 1611/4. Creditactien 258. Darmstädter Bank 163. 60. 
Mitteld. Creditbank 109, 50. Reichsbank 133, 70. Disconto-Commandit 
228. 60. Dresdener Bank 146, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 138, 80. 4% griechische Monopol-Anleihe 
79, 80. 4½% Portugiesen 99, 40. iemens Glasindustrie 159, 50. 
Internat. Elektrieitäts-Actien —. Fest. 

Privatdiscont 2%0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 258½. 
Galizier 1738/4., Lombarden 103%. Egypter 91. 60. Disc.-Commandit 
229, 80. Gotthardbahn —, —. 4% ungar. Goldrente —. —. 

Hamburg. 3. Juli. Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
1% Consols 106, 80. Silberrente 72, 75. Oesterr. Goldrente 94, 60. Ungar. 
1% Goldrente 86, 60. 1860er Loose 123, 70. Italienische Rente 96, 20. 
Oreditactien 258,25. Franzosen 488,50. Lombarden 258, 50. 1877er Russen 
-—. 1880er Russen 89, 50. 1883er Russen 109, 20. 1884er Russen 97, 10. 
II. Orient- Anleihe 62, —. III. Orient- Anleihe 61, 60. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 169, 50. Dise.-Commandit 
229,20. H.Commerz-Bank 134,40. Nationalbank für Deutschl. 134, 50 bez. 
Nordd. Bank 172, 20. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
190,50. Marienb.-Mlawka 66,50. Mecklenburger Fr.-Fr. 166, 50. Ostpr. 
Südbahn 100, 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 133, 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 152,50. A.-C. Guano-Werke 139, —. Privatdiscont 1/4 % 
Hamb. Packetf.-Actien 153, 25. Dyn.-Trust-Actien 113, 50. Fest. 

Amsterdam., 3. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Fapierrente Mai- Novbr. verzinslich 70%, do. Fevruar-August 
verzl. 693),. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 71½, do. April- 
October verzi. 708. Oesterr. Goldrente — 4%, ungar. Goldrente 
851g. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1191/4. 
do. 1. Orient-Anleihe 61/8, do. Il. Orient-Anleihe 60¼. Conv. Türken 
16144. 5¼½% holländ. Anleihe 1021. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 1061/3. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 116%. 
Marknoten 59, 05. Russische Zolleoupons 1915/3. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 3. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 97, 75, 
russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanleihe 98, do. Anleihe 
von 1884 149 ½, do. Bank für auswärtigen Handel 245, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 679, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 540, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 149% Grosse russ. 
Eisenbahn 243, Kurs-Kiew-Actien 328. 

Newyork, 3. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel aut Berlin 95½. Wechsel aut London 4,86. Cable transfers 
4, 8814. Wechsel auf Paris 5, 18½ . 40% fund. Anleihe 1877 1281/3. 
Erie-Bahn 265/,. Newyork-Centralb. 105½, Chicago-North-Western-Balın 
1963/4. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11!/.. Baum- 
wolle in New-Orleans 107/,. Raff. Petroleum 70° Abel Testin Newyork 
7, 20. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 10. Rohes 
Petroleum 7, 30. Pipe line Certificats August 911/4. Pipe line opening --. 
Mehl 3, 25. Rother Winterweizen loco 87½. Weizen per duli 853/4, 
per August 85¼, per Decbr. 881/4. Mais (old mixed) 431/4. Zucker (Fair 
refining muscovados) 7½¼. Kaffee Rio 15%. Schmalz loco 6, 77, 
Rothe & Brothers 7, 15. Kupfer nom. Getreidefracht 29/4. 

Morgen Feiertag. 


Franzosen 195%. 


Liverpool, 3. Juli. [Baumwolle] (Aufangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Fest. Tagesimport 4000 B. 

Liverpool, 3. Juli. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Specnlation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner steigend, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: per 
Juli 6°/,, d. Käuferpreis 

Wien, 3. Juli, Nachm. [G@etreidemarkt.] Weizen per Herbst 
8, 40 Gd., 8. 45 Br., per Frühjahr 8, 92 Gd.. 8,97 Br. Roggen per Herbst 
6, 57 Gd., 6, 62 Br. Mais per Juli 5, 12 Gd., 5, 17 Br., per Septbr.- 
October 5, 39 Gd.. 5, 44 Br. Hafer per Herbst 6, 25 Gd., 6. 30 Br. 

Pest. 3. Juli. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 


fest, per Herbst 8, 03 Gd., 8, 05 Br Hafer per Herbst 5, 76 Gd., 
5, 78 Br. Mais per Juli-August 4, 66 Gd, 4, 68 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. —. — Wetter: Warm. 

Paris, 3. Juli. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


ruhig, per Juli 22. 50, per August 22, 50, per September-December 
22, 80, per Novbr.-Februar 23, 00. Mehl ruhig, per Juli 53, 10, per 
August 53, 40, per Septbr.-Decbr. 53, 30, per Novbr.-Februar 53, 25. 
Rüböl ruhig, per Juli 60, 25, per August 60, 50, per Septbr.-Decbr. 
61, 75, Januar-April —. Spiritus matt, per Juli 41, 50, per August 
42, 00, per Septbr.-Decbr. 42, 75, per Januar-April 43, 00. 

London., 3. Juli. An der Küste 10 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Trübe. 

London, 3. Juli. Chili-Kupfer 41 ½, per 3 Monat 401/3. 

Leith, 3. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen 1 sh., Mehl und Hafer 
6 sh. theurer, andere Artikel 

Amsterdam, 3. Juli, Nachm. Bancazinn 539/4. 

Antwerpen, 3. Juli. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht. ) Raffi nirtes e weiss, loco 173/; bez. u. Br., 
per Juli 17% Br., per August 17% Br., per Septbr.-Deebr. 18 Br. Ruhig. 

Hamburg. 3 Juli. Nachm. Petroleum behauptet. Standard white 
loco 7, 20 Br., 7, 10 @d., per August-Decbr. 7, 30 Br., 7, 20 Gd. — 
Wetter: Schwül. 

Bremen, 3. Juli. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 00 Br. ar 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau, è 
Morgens 7 Uhr, 


Juli 3., 4. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. 

Luftwärme (C.) 17°,6 + 151 + 141 
Luftdruck bei 0 (mm) 749,9 749.3 149.0 
Dunstdruck (mm) . 11,1 11,2 10,8 
Dunstsättigung (pCt.) 74 88 91 
Wind (0-6) W. 2. N. 1. N. I. 
Wetter ....... ite A trübe. bedeckt, trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) . . 9.80. 
Wärme der Oder rannte R 193. 


Gestern Nachmittag zuweilen Regen, hente früh schwacher Regen. 


Ender's Garten. 


Heut Donnerstag von 7 Uhr ab: 
JE Gemengte Speiſe. EU 
J. Glemnitz, Enderſtraße 10. 


———————— 


Tivoli. 


Heute: 423] 


Doppel-Concert. 


Div. |Div. Zins- Cours 
Zins- Cours ins- Cours 

|ze] Term| vom 3. | vom 3. lat.] Term vom 2. 18971 1888, Tom m 3. 1157 

11 ½ | 85.00 bs B wB HOberschles. B.. 1 0 ½ I a G : 375,5 
17 91.25 G Ep: W 755 119 t 1 102,00 G — — 
diesre 3 |12 tg | 99.00 bz@ -f4 )| ta Yoj 10440 G 5 ol 12) 113,00 zB 

% 1% 110110400 va@ ER ERER 4 111% 104% B ir ren 
SaS 5 | th 1h 84.30 bz@ dto. Em. von 187 % ½ th 1040 8 ` -| Tis - 88 
£5.00 628 Rechte-Oder-Ufer-Bahn .. |) | vr ifr 18400 8 E : —— 

3 F Russ. B. 2. ausw. Il. 162,25 br 


82,90 b 
. ijy % 72.90 bB 
ir | 86,60 02B 
98,40 bn 
81,80 ba 


Gotthard 1. * 


Dux-Prag 7 
Klisapeth-Westbahn frei... 
Galiz. Gar Ludwigsbabn.. lal aha 1h 
Ital. Eisenb. gar. I. II. Ser. 3 

adto. to. III IV.Ser.'3 
Kaiser Ferdin.-Nordbahn . .|5 


1144.75 
17.25 
45.50 t 


143,75 @ 
148.00 bz 
45.10 og 


2 Gold-Prioritäten 


ährisch-Schlesische 
Oest.-Franz, Staatsbahn 
dto. dto. 
dto. í 
Oesterr. Norüwestbahn .... 
dto. Lit. B. Elbethalb. 
Reichenberg-Pardubitz .... 
Südosterreich. er % 
dto. dto. Oblig. 
dto. dto. (Gold)j4 
Ungar. Nordostbahn . 5 
dto. dto. Gold-Pr.|5 
dto. Ostbahn I. Em. 5 
dto. II. Staats-Obligat. e 
Brest-Graje wo 5 
Charkow-Asoů W.. + 
dto dto. 100 Lstrl. . 
iwangorod-Dombrowo .-- 
Kursk-Kiew gar. 
Moskau-Jaroslaw 
dto. Bijäsan. “a. 
dto. Smolensk 


217,15 bz 
123.00 da 


neee 


1860.. 
1864.. 


11 7 


7 17 
Div. 117 1% 


1887. 


1,40 
1 
5 


Div.] Zins- Cours 
ı888.|Term| vom 2. | vom 8. 
2 un 6,00 B 69,25 G 
4½% 119,90 bs 119,75 8 
= 1 11650 58 1117,00 b 
1 
5 
3% Hr 


119,70 daB 1120.00 bad 11 17 1 
116.90 bz 116.75 G 


98,15 da 38,30 d 


ih Ir 
Wladikawkas tjr ti 
Transkaukasische .- 
Russische Südwestbahn ... 
Süditalien. (Méridionaux). - 
California - Oreg. ~... on... +++ 
Contrai-Paci KUN 
Cimeago-Burlington . 
Chicago-South-West 
Jdaqumn- Valley 
Oregon Rall way u. 
South-Missouri «+. == 
south-Pac. of Calif. 
St. Louis Arkansas u. Texas 
t. Louis u. St. Francisco. .|6 
ato. dto. to. 5 
Nortnern-Pacifie I. Mortg. j6 i 7 


17/ | 23/8 G 68,25 G 
234 3 95,70 bz 
1 46,30 028 
109,40 dz 
240.00 02 
189.50 G 
125,00 68 
65,19 og 
166,50 os 
101.75 @ 
716,25 bs 
100.40 bz 
| 2030 B 


11 % 


5,80 
21g 


7, 
THa 
A 


ij — — | — — 
207.75 bs 08.25 bz 

ja 87,00 vB 
156,10 bz 


dto. dio. IL. Mortg. 6 |; 
Ft. Paul Minneapoi u. Manit.[#!hl 1/1 ½ 


Bank-Actien, 


1 — — 
1 iy 97,25 ba iv.| Div. Zins- 
A 66,80 br G 1887. 1888. Term 
i 1 5 bG Aachener Discontob.| 4 | 0 | h 
N. > B.f.Sprit-u.Prod.Hdl.| 4 | 3% 
Berliner Kassenyer.j 5 5 
dto. Handelsges.“ 9 
Berl.Prod.-u.Handib.| 4% 
Breslauer Discontob.| 5 
dto. Wechslerbk.| 4½ 
Darmstädter Bank..| 7 
Deutsche Bank 
dto. Genossensch. 
dto. Hypthbk. 60 0% 
Disconto -Comman 
Dresdener Ban 
Goth, Grunder.-Bank 
dto. jg. 40 9 
Hannoversche Ban 
2 Credi 
pz ER 
or Disconto . 


w>»oo | anaana 
a 182 
CAGA 


h 125,50 bz 
77.10 ebzB 


a 


0 
4 


HL un 


ours 


vom 3. vom 8. 


. 2 14 110 104,40 @ 


14/1000 @ 


Nationalb. f. Dtschl. 
Norddeutsche Bank 
dto. Grunder.-Bk. 
Petersbg. Discontob, 
Pomm. Hypoth.-Bk.. 9 
*) gek. 4 1890. ) gek. ½ 1689, 


FF 


04,20 
104,30 ba 
104,29 G 


105,0u b 


4 
2 104.00 8 


Jh 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen. 
Té 104,80 bz 


Sardinische . i 89, 
Dux-Bodenba > 1 „u 


1a} 9140 dz 
1 10 240 ie 


4 170100, G 


ifs Yo] 64.00 bz 
08.0 B 


1110112.50 B 
8880 6b. 


Sächsische Bank ...| 4 
Schles. Bankverein .| 6 


Industrie-Gesellschaftens‘ 1 ye 
(Bei den das Geschäftsjahr n mi ‚St. Decembe 
esellschaften verstehen sich die Dividenden 
schliessenden G pro 1887/88 und 1888/89.) 
Ausnanmen überall speciell angegenen. 
1 


104.70 G 
90 bzG | 8990 56 


60 zG 


— 1 171.50 6 172.00 ba 
107.25 bsG 108,25 G 
Archimedes 140,00 
Berl. grosse Pferdeb. zae bs 
Berl. Bockbrauerei - 18225 Zo 
Bad; Chari, 201.75 526 
— 205,85 oz 
2 — 16,50 b 2 
Aue 97,00 bz 
dto. Strassenbahn. T — B 
dto. Wagenbau-G. 9 1 ne 
Donnersmarekhütte. s 73,00 b 
Dortm. Un.St.-Pr. — 90,75 ba 
dto. 80% Vrz.-Aet. — 81,00 bz 
Erdmannsd. Spinner. 6 10649 ve 
Fagonschm: 5%8t.Pr, 5 180,50 G 
Fraust. eg — 191,50 bz@ 
Friedrichsh, Act.-Br. — — 
Giesel, Cementfabr. 13 N bs 
Görlitz. Eisenb.-Bed. — — 5 
. . J 110-6 
11 i Hotmann A 0 
113 1 8 BE Inowraal. 9 o 5 3 
6,00 0 Krarmsta . = 12800 2 
EEE, — 137,43 va B 
5 2 15215 WEG 18880 oz 
< — 52.75 r 
tjs 1 9998 bad Oberschl. Cha -Bed 51 102.50 bz 102,59 bz@ 
1 orep 8% die. Fier ad 10 42 20230 bG |2020 bzG 
thi dir dto. Portl.-Cem. 10 134,00 
1 ½ 10140 Dz@ Oppeiner cet. 0. 6 119,90 bz 
Posener Sprit-A.-G. Ca 8 
edenhütte St.-Pr. — — 2 u 
st 028 Sia 135,25 G 
gun] 726) 02G a 56,10 lag 
Koblenwer ‚lu be 
2800 85 Portl.-Cem. . 189,00 ba 
dto. A u 3 
R dto, Me" Pr. 
—.— u: »chöneb, Sehlossbr..| 1 37105 bz 
= Schwartzkopff. . ee 1 z 
1689 8, troll Act-ierbr u tee d leds bug 
iv et. 9 3 4 
1058 b he Bean 2 } ' 
111890 bc ch. Feuerv.-G. 200% 31% 81¼½ ti | — — 
4 Obligationen. |Rückzhii. 
10849 0 Yüberschl. Eisenbd. 5] 105 „ 1104,99 @ frossa 8 
115. B 116,50 8 116,50 8 


Kedenhütte 6 % 115 rt 
tiele-Winckler ade. 100 |si —— 
Wechsel und Bankdiscont. 
| ns- Cours 
I fuse. ] vom 2. vom 3. 
5 — — 
2 


11220 B 
99,40 bzG 


‚ours 
vom 2. vom 3. 
78,75 ba 
54,25 ba 


Aut am 2 iR 
to. y 
Belg. Plätze 100 Frech: .... 8 
London 1 L. Str.. 8 
dto. 1 L. ETE 
Paris 100 Fres. 
New-York 
Petersburger 100 8,-B... 
dto, 


dto, A 
Wien österr. W. 100 FL.. 
d dto. 


8 

vis 
3 
3 


171,79 bs 
110,75 bs 


to. 100 Fl.. q 2 
ital. Plätze 100 Lire . 10 
Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 T. 
Warschau 100 S.-R........ T, a i 
Reichsbank 3 0% — Lombard 4 Io 
Privatdiscont 13 bs. 


Ultimo-Course um 
Per Juli. 


Ungar. 4% Goldrente) sê 
Russische Anl. 1880.. 5087 
dto. dto. 1684. — 
Disconto-Command. 229.37 
Dortmunder Unio: 
Laurahütte ..... — — 


Per August. 


— 


d 


